
Die unten aufgeführten Ausschreibungstexte enthalten die in der Praxis gängigsten Lösungsvarianten, so dass die nicht benötigten Optionen oder Geräteteile im Text nur gelöscht und Stückzahlen ergänzt werden müssen.

Bei manchen Projekten empfehlen sich textliche Anpassungen. Gern unterstützen unsere erfahrenen Kollegen Sie kompetent, schnell und kostenfrei bei der Erstellung Ihrer Ausschreibungstexte. Bitte kontaktieren Sie uns dazu einfach über sales@nivus.com oder per Telefon: 07262 9191-794

NICOS
NICOS Enterprise Edition für bis zu 5000 Prozess-

variablen.
Software zum Bedienen und Beobachten über Internet/
Intranet mit gleichzeitigem Zugriff von bis zu 5 Clients
inklusive Runtime-Server für Prozess- und Archivdaten-

verarbeitung von bis zu 5000 Prozessgrößen.
Webbasiertes Einstiegsportal für Manager, Visuali-
sierung, Auswertung, Scheduler und Meldebuch.
Unterstützung einer Multitouch-Bedienung. 
Die Software muss auf einem Webserver installiert
werden. 
Der Webserver stellt die Verbindung zu allen unter-

gelagerten Clients her und alle Prozessdaten bereit.
Die Webbedienung wird durch einen Internet-Browser 

des World Wide Webs und über einen autark integrier-

ten  Browser ermöglicht.
Die Anlage muss über die Webbedienung gesteuert 
werden können.
Die Prozessbilder müssen innerhalb des Internet-

browsers darstellbar und erstellbar sein. 

Die Software unterstützt Zugriffsberechtigungen,
Benutzerverwaltung und Sicherheitsmaßnahmen 
(Router, Firewall).
Manager-/Studiomodul 

Konfiguration des Systems und der Prozessvariablen
wie Messwerte, Sollwerte, Zähler, Meldungen, Steuer-

befehle, Rechenwerte und Betriebszähler bei Aggre-

gaten mit Betriebsstundenzählern.

Angabemöglichkeit von Wartungsintervallen incl. 

Vorwarnung.
Führung von Zählwerte als Archiv mit Berücksichtigung

des Überlaufes. 

Führung von Laufzeiten als Archiv mit Zeitstempel.

Beliebige Strukturierung und Gruppierung der Prozess-

Variablen.

Verwaltung von max. bis zu 65535 Prozessvariablen je
Anlagenteil.
SCADA-Datenverarbeitung.
Eingabe von Hand- und Laborwerten. 

Dokumentiertes Editieren von Ganglinienarchiven.
Onlinezustand der Prozessvariablen in Listenform.
Alle wichtigen Funktionen können mit der Maus oder
Touch über ein Symbol ausgewählt werden.
Die Symbole werden in einer Toolbar zur Verfügung
gestellt.

Formeleditor 

Erstellung individueller Formeln zur Modifizierung von 

Messdatenreihen.
Möglichkeit von einfachen mathematischen, trigono-

metrischen, relationalen und logische Funktionen.

Behandlung von Formeln wie ein Messwert.

Erstellte Formeln stehen systemweit zur Verfügung.
(z. B. bei Visualisierung, Auswertung,…)

Runtime-Server für Prozess- und Archivdaten-

verarbeitung von bis zu 5000 Prozessgrößen

Softwaremodul zur Verarbeitung von bis zu 5000 
Prozessgrößen wie historische Daten, Onlinedaten,
Wertevorverarbeitung, Werteplausibilitätsprüfung von 

„Steigung/Hysterese", Werteprotokollierung, Jobs und
Zeitsteuerung.
Der Protokollgenerator erzeugt die Alarme.

Visualisierungsmodul

Detailgetreue, maßstabsgerechte und hochauflösende
Prozessbilder. 
Maßstabsgerechte Darstellung der aktuellen Füllstände
in den Prozessbildern.
Niveaudarstellung in Form von Füllständen und Balken-

anzeigen.
Darstellung von Bewegungen.
Mehrfachzuordnung einer Prozessvariablen zu verschie-

denen Animationen. 

Anzeigen mit den wichtigsten Informationen zur ausge-

wählten Messstellen wie z. B. gespeicherter Zeitraum
oder letztes Auslesen von Archivdaten.
Veränderung von Sollwerten.
Verknüpfen und Vorschalten von Bedingungen.
Prozessbildanimation kann ohne Programmierkennt-

Nisse erstellt werden.
Möglichkeit der Verwendung beliebige Hintergrund-

bilder wie auch gescannter Vorlagen. 

Die Editierung erfolgt webbasierend.
Die Darstellung der Symbole basiert auf Vektor-

grafiken, wodurch die Bilder frei skaliert werden
können.

Analysemodul

Graphische Darstellung von Archivdaten.
Darstellung bis zu 8 Ganglinien in einem Diagramm.
Darstellung beliebiger Diagramme auf dem Bildschirm.
Darstellung von analogen Messwerten als Minimal-,
Maximal- oder Summenwerte. 

Diagramme in Linien-, Säulen-, Flächen- und Punkt-

form. 

Layout der Ganglinien gemäß Excel-Styleguide frei 
wählbar. 

Auswertung von Ringarchiven als auch Delta-Event-

Archiven.
Abfahrmöglichkeit der Ganglinie mit Anzeigen der 
Werte mit zugehörigen Zeitstempel.
Speichern von allen einmal erstellten Diagrammen. 

Einblenden von Hilfslinien (Werte- und Zeitachse) mit
Beschriftung.
Zoom- und Scroll-Funktion für Zeit- und Werteachse.
Min-/Max- und Messbereichsnormierung der Werte-

Skala.

Beliebig wählbare Zeitbereiche - auch unterschiedliche
Zeitbereiche in einem gemeinsamen Diagramm.
Darstellung des Wertbereiches linear und prozentual.
Statistikfunktionen (Mittelwerte, Min-/Max-Werte, 

Standardabweichung, logarithmische Funktionen,
Percentilwerte usw.).
Häufigkeitsanalyse von Summen (Berechnung des
Integrals der Ganglinie im dargestellten Bereich) und
Ereignisscanner.
Messagebook (Störmeldemanagement)

Störmeldungen (Alarme, Meldungen, Störungen usw.)
werden in einer Störmeldedatenbank aufgezeichnet.
Quittierungspflicht ist konfigurierbar.
Die quittierende Person und Zeitpunkt sowie Fehler-

behebung bzw. Kommentar wird geloggt.
Für spätere Analysen stehen umfangreiche Filter- und
Sortierfunktionen für die Meldungen zur Verfügung.

Darstellung der Meldungen kann vom zeitlichen Ein-

gang der Einzelmeldungen auf die Anzeige mit Bezug
zur Betriebs-/Aktivdauer der Alarme umgeschaltet
werden.
Kamerabild
Kamerabilder (IP-Kamera) werden direkt in der
Prozessvisualisierung angezeigt.
Die Kamerabilder werden per Klick oder Prozesswert-

wechsel abgefragt oder angezeigt.
Eine ereignisgetriggerte Aufzeichnung mit anschließen-

der Dokumentation in einem Bericht kann ebenso 
realisiert werden wie eine Life-Überwachung, z.B. von 

Aussenstationen.

Scheduler (Bereitschaftsplanmodul)

Darstellung von Schichtplänen.
Anlegen und Anzeige von beliebig vielen Plänen.

Zuordnung und Festlegung; wer wann, wo und wie
erreichbar sein soll.

Individuelle Zeitauflösung.

Alarmserver

Modular aufgebaute Software.
Ermöglicht das Weiterleiten von Meldungen und Stö-

rungen aus einem zentralen Leitsystem an Funkruf-
empfänger, Telefone, Mobiltelefone sowie via E-Mail.
Es dient der ständigen Überwachung von Anlagen, 

besonders bei Abwesenheit des Bedienpersonals.
Die vom Leitsystem erhaltenen Meldungen werden
direkt und automatisch auf die Empfänger ausgegeben.
Eine automatische Wahlwiederholung und ein Wechsel
des Empfängers im Fehlerfall sind gewährleistet.
Die Alarmierung der Dienste (SMS, E-Mail, Anruf)
erfolgt über das Internet/Intranet.

Reportserver / Reportdesigner

Die modular aufgebaute Software ist ein Werkzeug zum 

dokumentenechten Protokollieren und Auswerten von 
zeit- und ereignisabhängigen Prozessdaten.
Die Software unterstützt eine Client-Server Architektur.
Der Reportserver speichert die Prozessdaten aus den
unterschiedlichsten Datenquellen und verdichtet diese
nach unterschiedlichen Algorithmen kontinuierlich zu
Intervall-, Tages-, Wochen-, Monats- und Jahresdaten. 

Der Reportserver berechnet kontinuierlich die Rechen-

größen und verdichtet auch diese zu Intervall-, Tages-,
Wochen-, Monats- und Jahresdaten. Dieses erfolgt
zyklisch im Hintergrund, so dass Clients sofort mit 
aktuellen Daten versorgt werden können.
Für OPC- und ODBC-Anbindungen sowie CSV-Datei-

import müssen Provider mitgeliefert werden.
Zeitgestempelte Daten (Analog- und Digitalwerte sowie
Alarme und Meldungen) sollen über eine CSV-Schnitt-

stelle automatisch importiert werden können.
Über Handheld-Geräte erfasste Daten können auch über
den Dateiimport (CSV-Dateien) problemlos eingelesen
werden.
Prozesswerte werden zyklisch oder im Delta-Event-
Verfahren aufgezeichnet.
In drei Messbereichen kann ein Änderungsbetrag unab-

hängig definiert werden, bei dem eine Aufzeichnung 

stattfindet. Zusätzlich werden zyklisch Kontrollwerte
aufgezeichnet.
Es kommen folgende Kompressionsmethoden zur 

Ausführung: Mittelwert 5-95%, arithmetischer Mittel-

wert, Median, logarithmischer Mittelwert, letzter Wert,
gleitendes Maximum / Minimum, Häufigkeit, Summe,
arithmetisches Mittel, max. / min. Stunde und Percentil-

wert (5-100%).

Rechenwerte entstehen aus der beliebigen Verknüpfung
von Handwerten, Autowerten und Rechenwerten.
Zur Verfügung stehen dabei mathematische Funktionen,
logische und binäre Funktionen, Datumfunktionen,
Uhrzeitfunktionen, Operatoren und bedingte Ausdrücke.
Die weitergehende Bearbeitung der Berichte findet in 
einem komfortablen Editor statt.
Die Berichte enthalten neben einzelnen analogen Werten
Tabellenobjekte und Graphen.
Es sind verschiedene Berichtstypen frei konfigurierbar.
Berichte können manuell oder automatisch angezeigt, 

ausgedruckt oder als E-Mail versendet werden.
Nicht zyklische Vorkommnisse (z.B. Regenüberläufe)
werden in Ereignisberichten dargestellt.
Anhand der aufgezeichneten Prozessdaten werden die
Start- und Endbedingungen für solche Ereignisberichte 

gesucht und darauf basierend Auswertungen durchführt.
Die Auswertung von Ereignissen besteht aus dem Start,
dem Ende und einer Statistik über den ausgewählten 
Zeitbereich.
Einzelne Datenteile können optional verwendet werden.
Ereignisberichte stellen die Daten in graphischer und
tabellarischer Form gleichzeitig dar.
Die Ereignisse inklusive der Statistik können sowohl in 

Tages-, Wochen- als auch in Monatsberichten ab-

gebildet werden.

Die Software ist mindestens ablauffähig unter
Windows 7 SP1.

Variante:
SNI0 N20 ENTER PRI
liefern

Typ: ............................

Fabrikat: .....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Anywhere-Modul (Smartphone, Tablets)

Softwaremodul zum Bedienen und Beobachten über
mobile Endgeräte für 1 Client (Floating-Lizenz).

Geeignet zur Visualisierung und Auswertung sowie für

Meldebuch und Bereitschaftsplan.

Variante:
 SNI0 ANY WHERE MOD
liefern

Typ: ............................

Fabrikat: .....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Telecontrol Server Enterprise

Telecontrol Server Enterprise zum Managen von bis zu 

25 Stationen.
Die Kommunikation mit den dezentralen Fernwirk-

stationen muss über serielle und/oder Ethernetschnitt-

stellen (TCP/IP) möglich sein.
Folgenden Protokolle müssen durch zusätzliche Treiber-

lizenzen unterstützt werden: IEC 60870-5-104 sowie 
optimierte herstellerspezifische Protokolle.

Die Software ist mindestens ablauffähig unter Windows 

Server 2008.

Variante:
SNI0 TCS ENTER PRI
Incl. Dokumentation auf DVD liefern

Typ: ............................

Fabrikat: .....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Fernwirkprotokoll Lizenz 03 

für NICOS Telecontrol Server

Einzellizenz je Station. 
Für Anbindung bis zu 250 dezentralen Anlagenteilen an
ein zentrales Leitsystem über ein Fernwirkprotokoll. 
Die Software ist lauffähig mindestens unter 
Windows 7 SP1.

Variante:
SNI0 TCS LIZENZ 03
liefern

Typ: ............................

Fabrikat: .....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Symbol Library

Erweiterungsbibliothek für den Visualisierungseditor
mit graphischen Elementen, prozessnahen Symbolen
wie Pumpen, Schieber, Tanks, Rohre, Fittings etc.
sowie allgemeinen Symbolen.
Variante:
 NICOS Symbol Library

liefern

Typ: ............................

Fabrikat: .....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Maintenance-Softwaremodul
Wartung der NICOS Softwarekomponenten und des 

Grundmoduls.

Der Umfang der Softwarewartung (Weiterentwicklung,
Pflege, Bug Fixing, etc.) wird projektspezifisch aus der
Summe der verwendeten Module berechnet.
Variante:
NICOS 
Maintenance Software Modul

liefern

Typ: ............................

Fabrikat: .....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................
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